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An(ge)dacht

Die Apostelinnen

Über meinem Schreibtisch hängt eine Oster-
postkarte. Darauf sind drei Frauen zu sehen, die 
an einem leeren Grab stehen. Am Grab sitzt ein 
Engel und zeigt auf den Ort, wo ein toter Kör-
per gelegen haben muss. Daneben steht in gro-
ßen roten Buchstaben „Er ist auferstanden. Er ist 
nicht hier.“ 

Was heute kaum ins Auge fällt, war in der An-
tike ein echter Skandal: die ersten Oster-Zeugin-
nen waren Frauen. Anstößig war es damals, weil 
diese in der Antike keinen Zeugenwert hatten, 
d.h. ihre Aussagen wurde im Streitfall nicht als 
vollgültiges Zeugnis anerkannt. Für antike Ohren 
war es also fragwürdig, wenn eine junge religiö-
se Bewegung ihre Gründungserzählung auf Aus-
sagen von Frauen baute. Hätte sich ein antiker 
Mensch die Geschichte frei ausgedacht, stün-
den an dieser Stelle sicherlich Männer. Selbst 
der Apostel Paulus lässt in seinem Auferste-
hungsbericht aus diesem Grund die Frauen au-
ßen vor (vgl. 1.Kor 15). Seltsamerweise halten 
es die Evangelien konsequent anders (vgl. Mt28, 
Mk16 & Lk24). Auch wenn die Namen leicht va-
riieren, so sind es doch immer die Frauen, die 
als erstes am leeren Grab stehen und einen Auf-
trag bekommen: Sie sollen von dem, was sie ge-
sehen haben, berichten. Sie werden die Frauen 
am Grab zu den ersten Apostelinnen. So steht 
am Anfang ein Osterglaube, der so viel religiösen 
Mut gestiftet hat, dass die ersten Christ*innen 
– allen patriarchalen Normen zum Trotz – die 
Frauen am Grab an der entscheidenden Stelle 
der Erzählung stehen lassen konnten. Das macht 
mir auch heute noch Mut.

Sonja Thomaier,  
Vikarin an der Dreifaltigkeitskirche
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Markuskirche
Am Ostersonntag laden wir ganz herzlich 
zum Familiengottesdienst um 10.30 Uhr 
in die Markuskirche ein. 

Ostern ist das Fest des Lebens und der 
Auferstehung. An diesem Sonntag sind 
auch Taufen im Gottesdienst möglich. 
Wenn Sie Ihr Kind in diesem besonderen 
Rahmen taufen lassen möchten, wenden 
Sie sich gerne an unser Gemeindebüro. 

In der Hoffnung, dass sich die „Corona-
Lage“ gegen Ostern hin entspannt, freu-
en wir uns bald wieder familiengerechte 
Gottesdienste in der Markuskirche feiern 
zu können.

Dreifaltigkeitskirche 
In Dreifaltigkeit feiern wir am Ostersonn-
tag zwei Gottesdienste, die auch für Kin-
der spannend sind. Schon um 6 Uhr be-
ginnt in der dunklen Kirche die Feier der 
Osternacht. Es ist beeindruckend, wenn 
beim Licht der ersten Kerze die Geschich-
ten von der Schöpfung, von der Sintflut 
und von der Auferweckung Jesu gelesen 
werden und nach dem Segen das Licht 
der Ostersonne in die Kirche flutet!

Um 11 Uhr feiern wir dann Fa mi lien-
gottesdienst. Das Licht der Osterkerze 
ist auch das Licht, an dem wir für jeden 
Getauften die Taufkerze anzünden. Da-
rum feiern wir einen „Tauf-Erinnerungs-
Gottesdienst“. Herzliche Einladung dazu 
– auch für Familien, die Ostern noch ein 
Kind taufen lassen möchten! 

der Gemeinde in Friesenstraße zusätz-
lich zum bestehenden Kita-Angebot eine 
Kinderkrippe einzubauen und zu betrei-
ben. Dafür laufen zur Zeit die Planungen. 
Offiziell müssen wir uns von unseren Ki-
tas also verabschieden, wir hoffen aber, 
dass das Kita-Angebot der Gemeinde 
nun noch umfangreicher und vielfälti-
ger für die Kinder und Eltern sein wird. 
Dass die gute Zusammenarbeit der Ki-
tas mit der Gemeinde bestehen blei-
ben soll, ist von den Vertreter*innen des 
Stadtkirchenverbandes immer wieder 
zugesichert worden. Im Namen des Kir-
chenvorstandes danken wir den Mitar-
beitenden der Kita Holscherstraße (Foto 
oben) und der Kita Eichstraße (Foto un-
ten) und wünschen für den neu einge-
schlagenen Weg Gottes Segen. 

Pastor Kemper 

Wechsel der Kita-Trägerschaft
Der Kirchenvorstand der Drei fal tig keits-
gemeinde hat sich entschieden, die bei-
den Kindergärten der Gemeinde in die 
Trägerschaft des Ev.-luth. Stadt kir chen-
verbandes zu übergeben. Diese Entschei-
dung ist Teil einer breiteren Entwicklung, 
die von der Kirchenleitung für alle Kitas 
im Stadtkirchenverband angestrebt wur-
de. Der Vorteil, den dieser Wechsel bie-
tet, ist eine größere Sicherheit für die 
Mitarbeitenden und mehr Flexibilität 
bei Personalwechseln. Der Nachteil be-
steht darin, dass die Gemeinde selber 
nur wenig Einfluss auf die Entscheidun-
gen hat, die für die jeweilige Kita getrof-
fen werden. Für den Kirchenvorstand 
war bei der Entscheidung ausschlag-
gebend, dass der Stadtkirchenverband 
in Aussicht gestellt hat, in den Räumen 

Mit Kindern Ostern erleben

Angebote für  
Kinder und Familien
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Apostel-und-Markus:

Unterrichtstermine

Jahrgang 2020-22:   
8.3./ 22.3./ 26.3. Tauf- u. 
Abendmahlsgottesdienst       
27.3. Vorstellungsgottesdienst 
Osterferien/ 19.4./ 3.5. Probe 
für die Konfirmation

Jahrgang 2021-23:   
1.3./ 15.3./ 29.3./ Osterferien 
26.4./ 10.5./ 24.5.

Dreifaltigkeit: 

Vor-KU:   
(beide Gruppen Vikarin Sonja 
Thomaier und Stud.Rel.päd. 
Natalie Fröscher): 
jeweils Di / Do von 17.15 – 
19 Uhr zu folgenden Termi-
nen im Gemeindehaus: 
Di 22.2./ 1.3./ 22.3./ 29.3./ 
19.4./ 3.5./ 17.5./ 31.5. 
Do 24.2./ 3.3./ 24.3./ 31.3./ 
21.4./ 5.5./ 19.5./ 2.6.

Haupt-KU:   
(beide Gruppen P. Kemper u. 
Teamerinnen):  
Bis zu den Osterferien jeden 
Mo und Mi jeweils von 18-19 
Uhr im Gemeindehaus. Nach 
Ostern am Fr. 22.4. und Fr. 
6.5. jeweils von 16 – 17.30 
Uhr. Konfirmation am So 8. 
Mai und So 19. Juni

Teamer*in-Ausbildung: Juleica
Die Evangelische Jugend Hannover bie-
tet interessierten Jugendlichen eine 
Ausbildung für die ehrenamtliche Tätig-
keit in der Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, an deren Ende die Juleica 
(Jugendgruppenleiter*innencard) steht. 
Inhalte des Grundkurses sind unter ande-
rem Gruppenpädagogik, Entwicklungs-
psychologie, Rechts- und Versicherungs-
fragen, Planung und Durchführung von 
Maßnahmen und Angeboten in der Kin-
der- und Jugendarbeit, Religionspädago-
gik, Medienkompetenz und vieles mehr. 
Auch der Spaß kommt natürlich nicht zu 
kurz!

Die nächsten Möglichkeiten sind der 
Osterkurs: 11.-17. April und der Herbst-
kurs: 22.-28. Oktober. Weitere Infos un-
ter www.ej-hannover.de.

Konfirmationen
Apostel-und-Markus:  
24. 4, 10.30 Uhr, Markuskirche 
8.5, 10.30 Uhr, Markuskirche
Dreifaltigkeitskirche: 
8. Mai, 11 Uhr durch Pastor Kemper 
19.Juni 11 Uhr  durch Pastor Kemper

Die Konfirmand*innenn sind auf den 
folgenden Seiten abgebildet. (Gilt aus 
Datenschutzgründen nicht für die 
Interntversion.)

Angebote für Jugendliche
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Seniorentreff    
(Frau Wehke) Mi 14.30-16 Uhr,  
Gemeindehaus Apostel

3000 Schritte    
Diakonin Gensink mit Traine-
rin Susanne Philipp vom VfL 
Eintracht; Do 15 Uhr vor der 
Markuskirche

Gedächtnistraining    
14-tägig, Mo 9.30-11 Uhr  
Gemeindehaus Apostel.

Geburtstagsfrühstück  
(Dn. Gensink/Frau Bern-
hardt/Frau Wehke) für alle 
Geburtstagsjubilare ab 70 
mit persönlicher Einladung 
10.3./12.5.

Besuchsdienste  
Bezirk 1 (i.V. E. Ziegenhagen) Mi 
15 Uhr: 16.3., 20.4., 18.5., 
Bezirk 2 (Frau Dittmer) Mi 18 
Uhr: 30.3., 27.4., 25.5., 
Gemeindehaus Apostel

Feier der Osternacht
Nach zweijähriger Zwangspause soll es in 
diesem Jahr wieder die stimmungsvolle 
Feier der Osternacht in der Apostelkirche 
um 22.30 Uhr geben. Dort beginnt der 
Gottesdienst in einer dunklen, stillen 
Kirche. Nach dem Verlesen des Ostere-
vangeliums zünden alle Besucher*innen 
ihre kleine Kerze an der neu hereinge-
tragenen Osterkerze an, Licht und Mu-
sik erfüllen allmählich den Kirchraum. 
Im Anschluss soll, wenn möglich, wieder 
ein Osterfrühstück auf der Empore ange-
boten werden. Wer in diesem besonde-
ren Gottesdienst gerne getauft werden 
möchte, kann sich im Kirchenbüro dafür 
anmelden. Die dann geltenden Hygiene-
regelungen finden Sie unter www.apos-
tel-und-markus.de.

Gesprächsnachmittag   (Frau 
Ziegenhagen): 1.3., 5.4., 3.5., 
dienstags, jeweils 14.30 Uhr 
im Nikolaistift, Bödekerstr. 48

Besuchsdienst Dreifaltigkeit   
(Frau Müller, Pastor Kemper)

Doppelkopfrunde Dreifaltigkeit   
(Fr. Höfer-Maschin) 
1. Do im Monat, 15 Uhr

Lektorenkreis Dreifaltigkeit    
(Frau Jürgens)

Partnerbesuchsdienst  für Victoria  
Luise (Frau Pilz)

Team „Offene Kirche“ Dreifaltig-
keit   (Erika Prätsch)

Spirituelles Singen   
(Fr. Fensterer)  
Gemeindehaus Dreifaltigkeit

Strickgruppe   
(Frau Oellrich) Do ab 18.30 
Uhr,  
Gemeindehaus Holscherstr. 17

Senioren-Teekreis   
(mit Frau Isermeyer, Frau 
Meyer, Frau Krüger, Frau Mah-
ler, Frau Fensterer oder Pastor 
Kemper): mittwochs 15 Uhr, 
Gemeindehaus Dreifaltigkeit. 
Spielen, Gespräche, Singen 

Der Pilgerweg im Frühling
Der Pilgerweg im Mai soll uns zum Klos-
ter Corvey führen, das wir schon einmal 
in 2012 besucht haben.

Corvey ist eine ehemalige reichsunmit-
telbare Benediktinerabtei direkt an der 
Weser auf dem heutigen Stadtgebiet von 
Höxter. Corvey war ein bedeutendes ka-
rolingisches Kloster und entwickelte sich 
im 9. und 10. Jahrhundert zu einem kul-
turellen, geistigen und wirtschaftlichen 
Zentrum im Gebiet der Sachsen. Die 

UNESCO verlieh dem Westwerk der ka-
tholischen Kirche sowie der Civitas Cor-
vey im Juni 2014 den Status eines Welt-
kulturerbes.

Treffpunkt ist Samstag, d. 07.05. 2022 
um 8.20 Uhr am Infopoint am Bahnhof, 
Abfahrt des Zuges Richtung Göttingen 
8.33 Uhr. Unser Pilgerwanderweg startet 
dann in Holzminden. Um 15.30 Uhr er-
wartet uns eine Führung im Kloster. Ver-
mutlich werden wir um 19.26 Uhr wieder 
in Hannover sein. Die Fahrtkosten und 
Kosten für die Klosterführung werden auf 
alle verteilt, alle können sich nach ihren 
Möglichkeiten daran beteiligen. 

Auf die Weggemeinschaft freuen sich 
Heidi Dittmer, Monika Holdgrün, Doris 
Zimmer und Pastorin Schröder.

Angebote für Erwachsene
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Musik machen

Apostelchor  (T. Plöger):  
dienstags, 11–12.30 Uhr,  
Ort nach Absprache

Gospelchor  (F. Junghänel):  
dienstags, 19.30 Uhr, 
Dreifaltigkeitskirche 

Instrumentalkreis Dreifaltigkeit   
Mi 19.30-21.30 Uhr, Leitung Jo-
achim Schrader Anm. unter: Tel. 
388 73 16 oder 
joachim.schrader@gmx.de

Singkreis  (M. Andersohn):  
jeden Samstag 10.30 Uhr, Gemein-
dehaus Dreifaltigkeit

MarkusChor  (Kantor Dietterle):  
dienstags, 20 Uhr, Markuskirche

Poporchester  (J. Begemann, H. 
Walter):donnerstags, vierzehn-
tägig, 18 Uhr, Gemeindehaus Apo-
stel - pausiert bis Ende März

Zeit haben für die Aussegnung
Die Stimme am Telefon klang zögernd. 
„Ich weiß gar nicht, ob ich bei Ihnen rich-
tig bin, mein Mann ist gerade gestorben. 
Die Ärztin war da und jetzt soll der Be-
statter kommen. Es geht alles so schnell.“ 

Sie war noch im Schock, dass ihr Mann 
nun tot war. Und zusätzlich verunsichert, 
weil sie diese Situation nicht kannte. Vor 
allem brauchte sie noch Zeit. Ich habe 
sie dann gefragt, ob sie möchte, dass ich 
etwa in einer Stunde zu ihr und ihrem 
Mann komme. 

Und so haben wir es gemacht. Sie hat 
den Bestatter noch mal angerufen, um 
die Abholung ihres verstorbenen Man-
nes auf den anderen Tag zu verschieben. 
Dann hat sie den Sohn und die Schwie-
gertochter dazu gebeten. „Das hat gut 
getan,“ sagte sie mir später. „So konnte 
ich mich in Ruhe von ihm verabschieden.“

Als ich da war, haben wir über das Le-
ben ihres Mannes gesprochen und über 
das Sterben. Haben eine Kerze angezün-
det und einen Psalm aus der Bibel gele-
sen. Manchmal wird auch ein Lied gesun-
gen. Und dann haben wir das Vaterunser 
gebetet und ihn mit dem Auflegen der 
Hände und dem Kreuzzeichen gesegnet. 
„Gott behüte dich auf deinem Weg in die 
Ewigkeit. Friede sei mir dir.“

Am Ende Zeit zu haben ist ein Segen. 
Uns Pastorinnen oder Pastoren können 
Sie anrufen. Gerade dann.

J. Kemper 

Am 18. März wird um 18 Uhr wieder 
ein Kinofilm im Gemeindehaus in der 
Gretchenstr. 55 gezeigt. Zum Inhalt des 
Filmes (aus rechtlichen Gründen darf der 
Titel hier nicht genannt werden):

Schweiz, 1971: Nora ist eine junge 
Hausfrau und Mutter, die mit ihrer Fa-
milie in einem beschaulichen Dorf in der 
Schweiz lebt. Hier ist wenig von den ge-
sellschaftlichen Umwälzungen der 68er-
Bewegung zu spüren.

Die Dorf- und Familienordnung gerät 
jedoch gehörig ins Wanken, als Nora be-
ginnt, sich für das Frauenwahlrecht ein-
zusetzen, über dessen Einführung die 
Männer abstimmen sollen. Von ihren 
politischen Ambitionen werden auch die 
anderen Frauen angesteckt und proben 
gemeinsam den Aufstand. Beherzt kämp-
fen die züchtigen Dorfdamen bald nicht 
nur für ihre gesellschaftliche Gleichbe-
rechtigung, sondern auch gegen eine 
verstaubte Sexualmoral. Doch in der auf-
geladenen Stimmung drohen Noras Fa-
milie und die ganze Gemeinschaft zu zer-
brechen.

Mit Humor und Satire erinnert dieser 
Film aus dem Jahr 2016 daran, dass im 
ach so fortschrittlichen Westeuropa ele-

mentare Rechte der Frauen bis in die 
jüngste Vergangenheit hinein hart er-
kämpft werden mussten.

Im Anschluss an den Film erfolgt ein 
Austauschgespräch unter Moderation 
von Doris Zimmer und Inge Schönfelder. 
Die dann geltenden Hygieneregelungen 
finden Sie unter www.apostel-und-mar-
kus.de.

In unseren Wohngemeinschaften für demenziell 
veränderte Menschen in Linden und Nordstadt 
haben wir aktuell freie Plätze.

Ambulant betreute 
Demenz-WG

Ein Leben wie zu Hause, abgestimmt
auf die besonderen Bedürfnisse:
familiäre Atmosphäre, gemeinsame Frei-
zeitgestaltung, 24-Stunden-Betreuung und 
Rundumpfl ege, gemeinsame Bewältigung 
des Alltags sowie Förderung von selbst-
ständigem und eigenverantwortlichem 
Handeln

Unsere Ausstattung beinhaltet:
ansprechende Einzelzimmer zwischen
14 – 24 qm, Hauswirtschaftsräume, eine 
individuell nutzbare Gemeinschaftsfl äche, 
große Badezimmer sowie einzelne WCs, 
eine großzügige Küche mit angrenzendem 
Wohn- und Essbereich

Mitbewohnerinnen und
Mitbewohner gesucht!

Tel. 0800 0019214 (gebührenfrei)

Johanniter-Sozialstation
Sutelstraße 7 A
30659 Hannover
Tel. 0511 61515642
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Anzeige

Apostelkino
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Mi, 2. März

19 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst am Aschermitt-
woch  mit Taizé-Musikkreis (Leitung S. 
Bleimund). Predigt: Pastor Kemper

Fr, 4. März

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  in der Passionszeit 

So, 6. März: Invocavit

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst „Anders Feiern“ mit Sin-
ger-Songwriter Carsten Tech , Predigt 
Pastorin Schröder

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit Pastor Feisthauer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit F. Hiemsch (Orgel). 
Predigt Pastor Kemper 

Fairer Handel zur Bekämpfung 
von Fluchtursachen

Seit Jahren veranstaltet der Arbeits-
kreis „Fairer Handel“ der Dreifaltigkeits-
gemeinde in der Fastenzeit einen Ge-
sprächsabend, der sich mit aktuellen 
Themen zu Gerechtigkeit und Verant-
wortung in der globalen Welt beschäf-
tigt. Wegen der Corona-Regeln können 
solche Veranstaltungen z.Zt. nicht statt-
finden. Statt dessen laden wir in der dies-
jährigen Fastenzeit am Sonntag, den 13.3. 
zu einem thematischen Gottesdienst ein. 

Es geht um Gerechtigkeit, ein biblisches 
Schlüsselwort, das in der Bibel neben Lie-
be, Barmherzigkeit und Frieden wohl am 
häufigsten vorkommt. Was nun Gerech-
tigkeit bedeutet und wie sie sich in in-
ternationalen Beziehungen und auch im 
täglichen Leben darstellt, soll im Gottes-
dienst thematisiert werden. 

Fairer - also gerechter - Handel ist eine 
der Möglichkeiten, um Fluchtursachen 
zu bekämpfen. Es soll m Lebens- und Ar-
beitsbedingungen von (Klein)-Bauern 
überall auf der Welt gehen, um Han-

Taizé zum Fastenbeginn 
Zu Beginn der Passions- und Fastenzeit 
feiern wir am Mittwoch, dem 2. März um 
19 Uhr einen Taizé-Gottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche. 

Der Aschermittwoch ist ein Tag der 
Umkehr und Neuorientierung. Seit vielen 
Jahren verzichten Menschen in den Wo-
chen bis Ostern auf Alkohol oder Süßig-
keiten, Fleisch oder Zigaretten. 

In den letzten Jahren gibt es immer 
mehr Menschen, die angesichts des Kli-
mawandels besondere persönliche Ak-
zente während der Fastenzeit setzen 
und etwa das Autofahren oder den Ener-
gieverbrauch in anderen Bereichen ein-
schränken. 

Wir laden sehr herzlich zu diesem Got-
tesdienst mit dem Taizé-Musikkreis (Ltg. 
Sylvia Bleimund) ein. 

Mi, 9. März

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit J. Becker 

Fr, 11. März

16 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Eventcafé Apoccino  mit vocal band 
date@eight

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  in der Passionszeit 

So, 13. März: Reminiscere

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit N.N.

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit Gospelchor (Leitung F. 
Junghänel) und J. Schwietering (Orgel). 
Predigt: Fairtrade-Gruppe der Gemeinde 
und Pastor im Ruhestand Thamm 

Mi, 16. März

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Kantor Dietterle

Fr, 18. März

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  in der Passionszeit 

18 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:  
Apostelkino   (siehe Seite 13)

Anzeige

delsbedingungen hiesiger Lebensmittel-
ketten und faire (?) Bedingungen auch in 
unserer Landwirtschaft.

Darüber wollen wir im Angesicht Got-
tes nachdenken und laden dazu herzlich 
ein. In diesem Gottesdienst wir auch der 
Gospelchior singen.

AK „Fairer Handel“ in Dreifaltigkeit

Gottesdienste und Veranstaltungen
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So, 20. März: Okuli

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst  mit Pastorin Schröder

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit Posaunenchor (Lei-
tung C. Nimz) Predigt: Vikarin Thomaier

18 Uhr, Markuskirche:  
Konzert: Georg Friedrich Händel - 
Messiah  mit dem MarkusChor, La festa 
musicale, H. Zumsande (Sopran), P. 
Olech (Altus), N.N. (Tenor), W. M. Fried-
rich (Bass) unter der Leitung von Kantor 
Dietterle

Mi, 23. März

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit U. Rehling

Fr, 25. März

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  in der Passionszeit 

Sa, 26. März

12 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst mit Taufen der Konfir-
manden und Abendmahl  mit Pastor 
Feisthauer und Pastorin Schröder

So, 27. März: Laetare

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden  mit Pastor Feisthauer und Pas-
torin Schröder Apostelkirche Hannover, Celler Str. 78, 30161 Hannover

Claudia Erdmann | Alt
Sven Erdmann | Bass & Violine
Michael Tewes | Oboe
Elena Kondraschowa | Violine
Friederike Altenhöner | Violine

Bettina Kober| Viola
Roland Baumgarte | Violoncello
Carl‐Marcus Weitz | Kontrabass
Andreas Schmidt | Ltg. & Orgel
Predigt | Pn. Chr. Schröder

Anmeldungen unter: apostel‐markus.gottesdienst‐besuchen.de
Apostelkirche, Celler Str. 78, 30161 Hannover

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit V. Weber (Flöte) und J. 
Schwietering (Orgel). Predigt: Vizepräsi-
dent im Ruhestand und Prior de Vries

Mi, 30. März

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls, Orgel  mit Aaron Triebler

Fr, 1. April

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  in der Passionszeit 

So, 3. April: Judika

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst: „Anders feiern“  mit Vo-
calband date@eight, Pastorin Schröder

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit Pastor Dr. Reinbold

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit J. Schwietering (Orgel) 
Predigt: Pastor Kemper

Mi, 6. April

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Kantor Dietterle

Do, 7. April

17.30 Uhr, Apostelkirche:  
Musik zur Marktzeit  mit dem 
Seniorenorchester unter der Leitung  
von Beate Binder
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Fr, 8. April

16 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Eventcafé Apoccino  mit Kontaktbeam-
ter Polizeioberkommissar Th. Koppit

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet in der Passionszeit 

So, 10. April: Palmsonntag

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit Vikar König

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit S. Bleimund (Sopran) 
und F. Hiemsch (Orgel). Predigt: Pastor 
Kemper 

Mi, 13. April

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Fabian Makowski

Do, 14. April: Gründonnerstag

19 Uhr, Markuskirche:  
Tischabendmahl  mit Pastor Feisthauer

20 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl 
am Gründonnerstag  mit Taizé-Kreis 
(Leitung S. Bleimund). Predigt: Pastor 
Kemper

Fr, 15. April: Karfreitag

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Musikalischer Gottesdienst , Predigt 
Pastorin Schröder (siehe Seite 16)

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst am Karfreitag  mit 
Gospelchor (Leitung F. Junghänel) und F. 
Hiemsch (Orgel). Predigt: Pastor Kemper 

15 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst zur Sterbestunde  mit Pas-
torin Schröder

Sa, 16. April

22.30 Uhr, Apostelkirche:  
Osternacht  mit Vikar König und Team

So, 17. April: Ostersonntag

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Familiengottesdienst  mit Pastor Feist-
hauer

6 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Feier der Osternacht  mit Abendmahl-
mit Chor (Leitung F. Junghänel) und N.N. 
(Orgel). Predigt: Vikarin Thomaier

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung  mit V. Weber (Flöte) 
und J. Schrader (Gitarre). Predigt: Pastor 
Kemper 

11 Uhr, Apostelkirche:  
Festgottesdienst mit Kantate von 
Dietrich Buxtehude  mit Apostelchor, 
Camerata di San Marco, E. Tschimpke, B. 
Wittstock (Sopran); M. Ravvina (Alt); S. 
Kruse (Tenor); J. Kröger (Bass) unter der 
Leitung von T. Plöger; Predigt Pastorin 
Schröder

U-Bahn 3 | 7 | 9  
Sedanstraße / Lister Meile

FESTGOTTESDIENST
17. April 2022  

11:00 Uhr
APOSTELKIRCHE 

HANNOVER

Heut triumphieret 
Gottes Sohn

Esther Tschimpke, Biljana Wittstock | Sopran
Maria Ravvina | Alt

Steffen Kruse | Tenor
Jorge Kröger | Bass

Camerata di San Marco

Apostelchor Hannover
Leitung | Tobias Plöger

Predigt | Christine Schröder

Eintritt frei
EInlass ab 10.30 Uhr
Es gilt die 2G Regel

Dietr ich Buxtehude

WWW.APOSTEL-UND-MARKUS.DE

KANTATE

APOSTELKIRCHE

APOSTELKIRCHE
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FESTGOTTESDIENST
ZUM OSTERMONTAG

18. April 2022 
10.30 Uhr
MARKUSKIRCHE 

HANNOVER

Oster
ORATORIUM

Sophia Körber, Sopran
Ruth Häde, Alt

Mirko Ludwig, Tenor
Michael Humann, Bass

Barockorchester 
Camerata di San Marco

MarkusChor Hannover
Leitung Martin Dietterle

Matthias Heßbrüggen, Orgel
Johannes Feisthauer, Predigt

Johann Sebastian Bach

BWV 249

WWW.APOSTEL-UND-MARKUS.DE

U-Bahn 3 | 7 | 9  
Bus 100 | 121 | 200 | 134 | Lister Platz

Einlass ab 10 Uhr
Es gilt die 2G Regel

APOSTELKIRCHE

Ostermontag – Gottesdienst für Suchende und Zweifelnde
Die Auferstehung Jesu Christi – sie steht 
jedes Jahr zu Ostern im Mittelpunkt un-
serer Gottesdienste und gehört zum 
Zentrum des christlichen Bekenntnisses. 
Doch ist die Auferstehung Jesu kein ein-
faches Thema, denn die Lebenserfah-
rung sagt: Von den Toten ist noch nie-
mand zurückgekommen; der Tod ist eine 
Einbahnstraße. Und doch behaupten 
Christ*innen seit 2000 Jahren etwas an-
deres: Jesus ist auferstanden. Wie lässt 
sich das verstehen? Was bedeutet „Auf-
erstehung von den Toten“? 

Der Gottesdienst am Ostermontag ist 
für alle gedacht, die sich noch keinen 
richtigen Reim auf die Auferstehungser-
zählungen der Bibel machen können. Wir 

jeden 2. Freitag im Monat um 16 Uhr

11. März: vocal band „date@eight“

8. April: Kontaktbeamter Polizei-
oberkommissar Th. Koppit

13. Mai: Zaubershow mit Lennart 
Pape

Es gilt die 2G+-Regel.

wollen gemeinsam genauer hinschauen. 
Was lässt sich über den historischen Ge-
halt der Auferstehungserzählungen sa-
gen? Wie weit geht die historische Über-
prüfbarkeit der Texte und wo hat sie ihre 
Grenzen? Kann man heute verantwort-
lich und vernünftig an die Auferstehung 
glauben? Und wenn ja, wie kann das aus-
sehen? Der Gottesdienst ist ein niedrig-
schwelliges Angebot für alle, die auf der 
Suche sind, die Fragen haben und zwei-
feln. Am Ostermontag soll es Platz und 
Raum genau dafür geben. Jede*r ist 
herzlich willkommen. 

Der Gottesdienst findet am Oster-
montag, den 18. April, um 18 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche statt.
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Mo, 18. April: Ostermontag

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Festgottesdienst mit Osteroratori-
um  mit MarkusChor, Camerata Di Dan 
Marco, und Solisten, Leitung Kantor 
Dietterle; Predigt Pastor Feisthauer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Ostergottesdienst für Zweifelnde  mit 
N.N. (Orgel) Predigt: Vikarin Thomaier

Mi, 20. April

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Matthias Schulze

Fr, 22. April

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

So, 24. April: Quasimodogeniti

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Konfirmationsgottesdienst  mit Pastor 
Feisthauer und Pastorin Schröder

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit J. Schwietering (Or-
gel). Predigt: Pastor Kemper 

Mi, 27. April

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Kantor Dietterle

Fr, 29. April

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

So, 1. Mai: Misericordias Domini

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst  mit Pastor Feisthauer

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit Pastorin Schröder

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit S. Bleimund (Sopran) 
und J. Schrader (Gitarre). Predigt: Pastor 
Dr. Veit Laser 

Mi, 4. Mai

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Lukas Lattau

Do, 5. Mai

19 Uhr, Gemeindehaus Gretchenstraße:  
Feministisch theologischer Bibelge-
sprächsabend  mit Pastorin Schröder

Fr, 6. Mai

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

Sa, 7. Mai

8.20 Uhr, Info-Point Hauptbahnhof:  
Pilgern im Frühling   (siehe S. 11)

So, 8. Mai: Jubilate

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Konfirmationsgottesdienst  mit  Pastor 
Feisthauer und Pastorin Schröder

Apostelkirche, Gottesdienste jeweils 10.30 Uhr
Celler Str. 78, 30161 Hannover

Anmeldung: www.apostel-markus.gottesdienst-besuchen.de
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11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst mit Konfirmation  mit V. 
Weber (Flöte) und J. Schwietering (Or-
gel). Predigt: Pastor Kemper

Mi, 11. Mai

18.30 Uhr, Markuskirche:  
100. orgel:impuls  mit Kantor Dietterle

Fr, 13. Mai

16 Uhr, Gemeindehaus Apostel:  
Eventcafé Apoccino  Zaubershow mit 
Lennart Pape

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

So, 15. Mai: Cantate

10.30 Uhr, Apostelkirche: 
Gottesdienst „Anders feiern“: 
 Jona aktuell, Dailogerzähöung mit Prä-
dikant Krüger

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Musikalischer Gottesdienst  mit Pastor 
Feisthauer

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Taizé-Gottesdienst  mit Taizé-Kreis 
(Leitung S. Bleimund). Predigt: Pastor 
Kemper

Mi, 18. Mai

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit J. C. Freese

Fr, 20. Mai

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

So, 22. Mai: Rogate

10.30 Uhr, Apostelkirche:  
Gottesdienst  mit Pastorin Schröder

10.30 Uhr, Markuskirche:  
Gottesdienst  mit Sup. Wallrath-Peter

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit F. Hiemsch (Orgel). 
Predigt: Pastor Kemper 

Mi, 25. Mai

18.30 Uhr, Markuskirche:  
orgel:impuls  mit Tobias Plöger

Do, 26. Mai: Christi Himmelfahrt

10.30 Uhr, am Lister Turm:  
Gottesdienst Open-Air  der Apostel-und-
Markus-, der Lister Johannes- und Mat-
thäus- und der Dreifaltigkeitsgemeinde 
mit Pastor Feisthauer und Pastor 
Kemper

Fr. 27. Mai  

18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Abendgebet  

So, 29. Mai: Exaudi

11 Uhr, Dreifaltigkeitskirche:  
Gottesdienst  mit N.N. (Orgel). Predigt: 
Vizepräsident i. Ruhest. u. Prior de Vries

U-Bahn 3 | 7 | 9  
Bus 100 | 121 | 200 | 134 | Lister Platz

Es gilt die 2G-Regel

SONNTAG
KANTATE

15. Mai 2022  
10:30 Uhr

GOTTESDIENST

Elisabeth Schwanda | Blockflöte
Esther Tschimpke | Sopran

N.N. | Cello
Martin Dietterle | Orgel

Predigt Pastor Johannes Feisthauer

WWW.APOSTEL-UND-MARKUS.DE

Singet dem Herrn

MARKUSKIRCHE 
HANNOVER

APOSTELKIRCHE
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werden aus Datenschutzgründen hier 
nicht veröffentlich

Taufen
Diamantene Hochzeit
Beerdigungen

Dreifaltigkeit 2020 2021
Mitglieder 2527 2405
Taufen 12 12
Trauungen 1 5
Konfirmationen 3 37
Bestattungen 22 13
Kirchenaustritte 82 98
Übertritte und 
Wiedereintritte

1 4

Apostel-Markus 2020 2021

Mitglieder 4708 4536
Taufen 25 22
Trauungen 2 4
Konfirmationen 26 27
Bestattungen 29 42
Kirchenaustritte 207 184
Übertritte und 
Wiedereintritte

10 5

Statistik des Jahres 2021

Abschied aus dem KV
Seit 2018 gehörte Wilhelm Wickbold dem 
Kirchenvorstand der Apostel-und-Mar-
kus-Gemeinde an. Bereits 2016 konnte 
er für den Bauausschuss gewonnen wer-
den. Als ehemaliger Leitender Baudirek-
tor des Staatlichen Baumanagements Lü-
neburger Heide weist Wilhelm Wickbold 
eine hohe Expertise im Baumanagement 
der Gemeinde auf. Mit seinem Sachver-
stand erwies er der Gemeinde wertvolle 
Dienste. 

Die Gemeinde hat mit ihren zwei histori-
schen Kirchen, zwei Pfarr- und Gemeinde- 
sowie vier weiteren Mietshäusern eine 
hohe finanzielle und denkmalpflegeri-
sche Verantwortung, die sie ohne die Mit-
glieder des Bauausschusses, dem noch 
Manfred Scherf und Gustav Picht ehren-
amtlich angehören, kaum nachkommen 
kann. Wilhelm Wickbold hat sich in den 
letzten Jahren beispielsweise durch die 
Neugestaltung des Taufbereiches, die Sa-
nierung des Glockenstuhls sowie die Res-
taurierung der historischen Kirchentüren 
der Markuskirche wie auch durch zahl-
reiche weitere Baumaßnahmen verdient 
gemacht. Sein besonderes Interesse galt 
den Gottesdiensten unserer Gemeinde, 
als Kirchenvorsteher übernahm er gern 
und versiert viele Lesungen in den Got-
tesdiensten. 

Wilhelm Wickbold wird sein Amt zum 
1. März niederlegen. Wir danken ihm 
sehr für sein Engagement und wünschen 
ihm und seiner Familie Gottes reichen 
Segen und freuen uns über ein gelegent-
liches Wiedersehen.

Christine Schröder

Anzeige

Aus den Gemeinden
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Neue Gospelchorleitung
Liebe Leserinnen und Leser, heute möch-
te ich mich Ihnen als neuer Leiter des Gos-
pelchors unserer Dreifaltigkeitsgemeinde 
vorstellen! Ich bin Sänger, Gesangslehrer 
und Chorleiter in der Alten und Neuen 
Musik, als Solist und in kleinen Ensem-
bles. Eine meiner musikalischen Leiden-
schaften ist auch die Jazz- und Gospelmu-
sik. Vor kurzem bin ich mit meiner Frau 
und unserer sieben Monate jungen Toch-
ter von Wuppertal, wo ich mein Studium 
beendet habe, nach Hannover gezogen. 
Hier sind wir meiner Familie näher. Wir 
sind gespannt auf neue Bekanntschaften 
und berufliche Möglichkeiten. Ich liebe 
es, zusammen mit neugierigen und moti-
vierten Menschen im Chor Musik zu ent-
wickeln und erlebbar zu machen. Dabei 
ist mir Entdeckerfreude, Neugierde und 
ein offenes Ohr wichtiger, als das Noten-
lesen.

Sie möchten mitsingen? Dann schrei-
ben Sie mir eine email und wir sprechen 
darüber. Oder freuen Sie sich auf die Got-
tesdienste, die wir am So 13.3. und Fr. 
15.4. um 11 Uhr musikalisch mitgestalten 
werden. Ich wünsche uns ein erfüllendes 
musikalisches Gemeindeleben!

Ihr Ferdinand Junghänel

Ich bin dann mal weg
Liebe Gemeinde, in diesem Frühjahr be-
ginnt ein für mich sehr spannendes Pro-
jekt!

Von März bis Juli werde ich in ein Stu-
diensemester gehen, das heißt, die 
Superintendentin und die Landeskirche 
Hannovers befreien mich für vier Mona-
te von meinen beruflichen Verpflichtun-
gen in der Apostel-und-Markus-Kirche 
und auch von meinen Aufgaben als Seel-
sorgerin im Clementinenhaus. Stattdes-
sen werde ich nach fast 30 Jahren noch 
einmal an meinen Studienort an die 
Hochschule Hannover zurückkehren. Als 
Gaststudentin kann ich dort meine Kom-
petenzen im Bereich der Seelsorge und 
der Arbeit mit Älteren auffrischen. Wäh-
rend des Semesters wohne ich gemein-
sam mit sechs anderen berufserfahrenen 
Kolleg*innen im Stephansstift. Der kolle-
giale Austausch und gemeinsame Projek-
te sind Teil des Fortbildungsprogramms. 
Darüber hinaus werde ich aktuelle Ver-
änderungen in Kirche und Gesellschaft 
in den Blick nehmen, um Ideen für die 
Zukunft kirchlicher Angebote zu entwi-
ckeln. 

Viele ehren- und hauptamtliche 
Kolleg*innen sorgen dafür, dass die meis-
ten meiner Gruppen und Veranstaltun-
gen weiterhin stattfinden können. Ein 
großes „Dankeschön“ dafür! Ohne Euch 
wäre mein Sabbatical nicht möglich. 

Diakonin A. Gensink

Nachruf
Der MarkusChor trauert um seine Mit-
sängerin Sabine Liese, die am 28.12.21 
im Alter von 75 Jahren nach kurzer, 
schwerer Krankheit gestorben ist.

Sabine war mehr als eine „normale“ 
Chorsängerin. Immer fröhlich, lebens-
lustig und tatkräftig. Auf unseren Chor-
reisen und Probenwochenenden hat sie 
morgens mit uns Frühsport gemacht und 
müde Geister wieder munter werden 
lassen, unvergessen auch die Dehn- und 
Streckübungsanleitung nach dem mehr-
stündigen Aufstieg zur Kapelle der „Ma-
donna de la Corona“ bei der Chorfahrt 
nach Norditalien! 

Über 10 Jahre lang hat Sabine im Hin-
tergrund dafür gesorgt, dass bei den 
Chorkneipen die Getränke parat standen 
und zusammen mit ihrem Mann Dieter 
die Frühstückspausen für die Orchester-
mitglieder bei den vielen, vielen Konzer-
ten organisiert.

Wir verlieren mit Sabine eine engagier-
te Chorsängerin und einen ganz beson-
deren Menschen. Unsere Gedanken sind 
bei ihrer Familie.

Für den MarkusChor
Birgit und Julia

Immer wieder bekommen wir Hinweise, 
dass wir mit dem Blickpunkt zu viel Pa-
pier verschwenden, dass viele Exemplare 
gleich in der Tonne landen oder vor den 
Häusern im Regen liegen. 

In der Dreifaltigkeitsgemeinde haben 
wir uns entschlossen, die Papierflut zu 
stoppen.  Ab der nächsten Ausgabe wer-
den wir darum die Auflage des Printex-
emplars deutlich reduzieren. 

Über weitere Maßnahmen beraten wir 
noch im KIrchenvorstand. Sie können uns 
aber  helfen, der Papierflut entgegenzu-
wirken: wenn es Ihnen ausreicht, den 
Blickpunkt im Internet zu lesen (www.

dreifaltigkeitskirche.de), teilen Sie uns 
das gern per email an das Gemeindebüro 
mit. Wenn Sie den Blickpunkt auf jeden 
Fall in Papierform ins Haus bekommen 
wollen, teilen Sie uns das gern telefo-
nisch mit. 

Hinweisen möchten wir Sie auch auf 
unsere „Kirchenpost“, die zur Zeit wö-
chentlich per Email verschickt wird. Auch 
die „Kirchenpost“ können Sie gern im 
Gemeindebüro bestellen!

Blickpunktverteilung 
Dreifaltigkeitsgemeinde! 

Wenn Sie also weiterhin den Blick-
punkt in Papierform in ihrem 
Briefkasten finden möchten, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im 
Gemeindebüro Tel 33 42 90 oder 
schreiben Sie uns eine Email oder 
einen Brief. 
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Förderkreis Garten Eden Apostelkirche  
Apostel-und Markus-Gemeinde,  
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00 
Verwendungszweck: 525-63-SPEN + 
Garten Eden

Verein Kinder und Jugend Dreifaltig-
keit e.V.  Britta Schlingmann, E-Mail: 
verein-kj@dreifaltigkeitskirche.de 
oder Tel 34 24 21. IBAN: DE40 2505 
0180 0910 3207 13

Förderverein „Kindergarten  
Holscherstr. 17 e.V.“  
Tel. 34 23 85 
IBAN: DE26 2509 0500 0001 9238 
38

Förderverein „Kita Eichstraße“   
Andreas Niemuth 
foerderverein.dfk@gmail.com     
IBAN DE70 2509 0500 0000 9244 31

Stiftungen, Freundeskreise 
und Fördervereine

Stiftung Dreifaltigkeitskirche  
Kirsten Kreuzberg, Tel. 54 58 540 
IBAN: DE06 5206 0410 7001 0909 09 

Freundeskreis zur Förderung des  
Markuskindergartens   
freunde.markuskindergarten@gmail.
com, IBAN: DE76 2505 0180 0900 
2637 84

Freundeskreis Kirchenmusik der  
Markuskirche  
Kantor Dietterle, Tel. 66 54 67 
IBAN: DE93 5206 0410 0006 6025 76  
Zweck: FK519 Markuskirchenmusik

Markusfreunde Kinder- / Jugendarbeit  
Apostel-und Markus-Gemeinde, 
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00, 
Verwendungszweck: 525-63-SPEN + 
Kinder und Jugend

Brot-für-die-Welt-Spenden
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich während der Advents- und Weih-
nachtszeit an den Spenden zuguns-
ten des evangelischen Hilfswerks Brot 
für die Welt beteiligt haben! Es wur-
den in der Apostel-und-Markus- sowie 
der Dreifaltigkeitsgemeinde insgesamt 
7673,52 € als Kollekten oder Spenden 
gesammelt. 

Das Geld kommt Projekten zugute, die 
benachteiligten Menschen in ärmeren 
Ländern helfen, ein Leben in Würde zu 
führen. In diesem Jahre standen beson-
ders Projekte für mehr Klimagerechtig-
keit in dem Vordergrund.

Orgelsanierung in Dreifaltigkeit
Deutlich eher als erhofft konnte die Fa. 
Hillebrand Orgelbau am 17. Januar mit 
den Arbeiten an der Orgel in der Drei-fal-
tigkeitskirche beginnen. 

Wir freuen uns sehr, dass es nach Jah-
ren der Vorarbeit endlich losgegangen ist 
und sind sehr gespannt, wie es sein wird, 
wenn die Orgel in neuem klanglichem 
Gewand wieder erklingt. 

Bis dahin werden die Gottesdienste an 
mit Klavier, Gitarre oder kleiner Truhen-
orgel begleitet.

Sylvia Bleimund

Kleidersammlung Bethel
Was kann in die Kleidersammlung? Gut 
erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Fe-
derbetten - jeweils gut verpackt - Schuhe 
bitte paarweise bündeln. Kleiderspenden 
für Bethel werden sortiert und verkauft 
- teilweise in Bethel selbst, zu einem grö-
ßeren Teil aber auch außerhalb. Der Er-
lös wird für die vielfältigen diakonischen 
Aufgaben Bethels verwendet. Abgeben 
können Sie die gefüllten Säcke: 
1. Apostelkirche: 14.-16. März tagsüber 

An der Apostelkirche 1.
2. Dreifaltigkeitskirche: 15. März von 12-

18 Uhr, Gemeindehaus Friesenstr. 27.
3. Markuskirche: 14.-16. März tagsüber 

Hinterhof Hohenzollernstraße 54 am 
Gemeindehaus

Gutes tun
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Hauptgottesdienste im Überblick
2. März, Aschermittwoch 
19 Uhr Dreifaltigkeit: Taizé-Gottesdienst 
am Aschermittwoch, P. Kemper

6. März, Invocavit  
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“ mit 
Singer-Songwriter C. Tech, Pn. Schröder 
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

13. März, Reminiszere 
10.30 Uhr Markus: N.N 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. i.R. Thamm

20. März, Okuli  
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
18 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Thomaier

26. März, Samstag vor Lätare 
12 Uhr Markus: Konfirmandentaufen u. 
Abendmahl, P. Feisthauer, Pn. Schröder

27. März, Lätare 
10.30 Uhr Markus: Vorstellung Konfir-
manden, P. Feisthauer, Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: Vizepräsident i.R. 
de Vries

3. April, Judika  
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“ mit 
Vocalband date@eight, Pn. Schröder 
10.30 Uhr Markus: N.N. 
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

10. April, Palmsonntag  
10.30 Uhr Markus: V. König 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

14. April, Gründonnerstag 
19 Uhr Markus: Tischabendmahl, P. 
Feisthauer  
20 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

15. April, Karfreitag 
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
15 Uhr Markus: Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

16. April, Osternacht 
22.30 Uhr Apostel: V. König + Team

17. April, Ostersonntag 
6 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Thomaier 
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
11 Uhr Apostel: Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

18. April, Ostermontag  
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer 
18 Uhr Dreifaltigkeit: Vn. Thomaier

24. April, Quasimodogeniti 
10.30 Uhr Markus: Konfirmation, P. 
Feisthauer, Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

1. Mai, Misericordias Domini
10.30 Uhr Apostel: P. Feisthauer
10.30 Uhr Markus: Pn. Schröder
18 Uhr Dreifaltigkeit: P. Dr. Laser 

8. Mai, Jubilate 
10.30 Uhr Markus: Konfirmation, P. 
Feisthauer, Pn. Schröder 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

Einrichtungen des Stadt kirchenverbandes, Hannover-Mitte
Superintendentin  

Bärbel Wallrath-Peter 66 12 02

Superintendentur  66 12 02 
Christine Schöppner-Panz  
Mo-Fr 9-12 Uhr

Diakoniestation Nordost  64 74 80 
Podbielskistr. 280-282

Ev. Beratungszentrum  62 50 28 
Oskar-Winter-Str. 2  62 50 29

Telefonseelsorge   
Anruf kostenlos: 0800-111 01 11 
  0800-111 02 22

Wiedereintrittsstelle  353 68 36 
Buchhandlung an der Marktkirche

Diakonisches Werk  3687-0 
Burgstr. 10  
Antje Heidemann 3687-191 
Mo-Do 8.30-15 Uhr

Ev. Stadtjugenddienst  924 95 40

edelKreis – SINN VOLLER GENUSS e.V. 
Friesenstraße 57 590 53 738

Krankenhausseelsorge  
Angelika Gensink 3394 26 99

15. Mai, Kantate
10.30 Uhr Apostel: „Anders feiern“, 
Präd. Krüger 
10.30 Uhr Markus: P. Feisthauer
18 Uhr Dreifaltigkeit:Taizé, P. Kemper

22. Mai, Rogate
10.30 Uhr Apostel: Pn. Schröder
10.30 Uhr Markus: Sn. Wallrath-Peter 
11 Uhr Dreifaltigkeit: P. Kemper

26. Mai, Himmelfahrt 
10.30 Uhr Open Air Gottesdienst am 
Lister Turm. Von Apostel- und Markus, 
Lister Johannes und Matthäus so-
wie Dreifaltigkeit, P. Feisthauer und P. 
Kemper

Anzeige

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Von Erdbestattung bis zur Beisetzung  
im Friedwald – wir beraten Sie zu allen 

klassischen und neuen Bestattungsarten.
Seit sechs Generationen  

der vertrauensvolle Partner:

Anzeige WIESE, Dreifaltigkeitskirche, 
62 x 87 mm, 4c 
BESTATTUNGSARTEN



Apostel-und-Markus-Gemeinde Dreifaltigkeitsgemeinde

Hohenzollernstr. 54A, 30161 Hannover, 
Regina Zailskas 
Mo, Di, Fr: 10-12 Uhr
 66 54 67, Fax 390 88 611

Gretchenstr. 55, 30161 Hannover, 
Mi: 16-18 Uhr  
 31 48 36, Fax 388 52 69

apostel-und-markus.de 
kg.apostel-markus.hannover@evlka.de

Gemein-
de büro

Friesenstr. 28
30161 Hannover
S. Müller, G. Hauschopp 

Di + Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-18.30 Uhr
 33 42 90 
Fax 334 29 50

dreifaltigkeitskirche.de, 
dreifaltigkeitskirche@htp-tel.de

Gretchenstr. 55
Hohenzollernstr. 54

Gemein-
dehaus

Friesenstr. 27 A 
Holscherstr. 17

Pastorin C. Schröder   388 249 10
Pastor J. Feisthauer   62 14 03
Vikar B. König:  
bastian.koenig@evlka.de

Pfarramt

Pastor J. Kemper  3736 65 61

Vikarin S. Thomaier: 
sonja.thomaier@evlka.de

Berthold v. Knobelsdorff   909 84 17 Kirchen-
vorstand

Claudia Löhrmann  34 42 58 

Diakonin A. Gensink  01577/5204181 DiakonIn Diakon A. Jörs   234 63 71 

Küsterin C. Wegner   0178/839 26 58
Küster A. Steimann   0179/31 66 333

KüsterIn
Küster M. Floss  0173 9093387

T. Plöger, Apostelchor
tobias.ploeger@apostel-und-markus.de

Kantor M. Dietterle 
martin.dietterle@evlka.de

Musik

F. Junghänel, Chor  
     dreiton@gmx.de
C. Nimz, Bläser  33 42 90 
Yo Hirano, Orgel  336 56 59

Walderseestr. 3:  
U. Lecke  66 59 14 Kinder- 

garten

Holscherstr. 17:  
M. Kindler, E.Diepholz  34 23 85
Eichstr. 55:  
S. Weigel,   31 11 58

Apostel-und Markus-Gemeinde,  
IBAN DE22 5206 0410 7001 0525 00  
Bitte angeben: 525-63-SPEN + Spen-
denzweck

Spenden-
konten

IBAN DE51 5206 0410 7001 0512 02, 
Bitte angeben: 512-63- SPEN  
+ Spendenzweck)


